
 

 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
unter dieser Rubrik informiere ich Sie über aktuelle Themen in der Gemeinde. Damit sollen Fakten 
genannt werden, evtl. Unklarheiten ausgeräumt und soweit erforderlich Klarstellungen erfolgen. 
 
Sachstand Straßenzustand 

In den vergangenen Wochen erreichten mich immer mal Beschwerden, bzgl. der Straßenzustände in 
unserem Gemeindegebiet, die den Glasfaserausbau betreffen. 
Ich möchte Ihnen versichern, dass die zuständige Stelle in unserer Gemeinde und natürlich auch ich 
persönlich jeden Tag aufs Neue alles daransetzen, um unsere Straßen wieder in einen 
ordnungsgemäßen Zustand bringen zu lassen. Dabei ist mir aber selbstverständlich auch der weitere 
zügige Ausbau der Glasfaseranschlüsse wichtig. 
Hier stehen wir im ständigen Austausch mit der Fa. Clevernet und dem betreffenden Bauleiter vor 
Ort. 
Die Schwierigkeiten sind teilweise auf personelle Engpässe und technische Probleme bei den 
beauftragten Firmen zurückzuführen gewesen. Hierauf haben wir als Gemeinde leider nur bedingt 
Einfluss. 
Aktuell kann ich Ihnen mitteilen, dass viele provisorisch geschlossenen Stellen im Straßensystem 
geteert werden konnten. Seien Sie versichert, dass ich die Schwierigkeiten, die die Fräskanten in 
Bezug auf Stolpergefahr oder Reifenbeschädigung mit sich bringen, nicht außer Acht lasse. 
Ich darf trotzdem an der ein oder anderen Stelle weiter um Ihr Verständnis bitten. Das 
Glasfaserprojekt ist die größte Baumaßnahme in unserem Gemeindegebiet und stellt uns tagtäglich 
vor neue Herausforderungen. Die Neuanschlüsse müssen weiter zeitgerecht vorangetrieben und 
parallel dazu die Öffnungen der Teerdecken fachgerecht geschlossen werden. 
Auch werden die verkehrsrechtlichen Absicherungsmaßnahmen der jeweiligen Baustellen von uns 
überwacht. Bei Mängeln oder gar fehlender Absicherung vertrete ich eine Null-Toleranz-Politik 
gegenüber der zuständigen Firma. Bei etwaigen Problemen konnten wir oftmals in den vergangenen 
Wochen kurzfristig und unbürokratisch nach Absprache mit dem Bauleiter Abhilfe schaffen.  
 
Ortsmitte 
 
Wie bestimmt schon einigen Bürgerinnen und Bürgern aufgefallen ist, habe ich die Planen und 
Transparente am Objekt in der Coburger Straße 1 in Weitramsdorf entfernen lassen. Somit konnte 
hier durch minimalen Aufwand für etwas mehr Attraktivität im Ortskern gesorgt werden. Der 
Bauzaun dient weiter zur Absicherung gegen unbefugtes Betreten des Anwesens. Die weitere 
Planung der Ortsmitte schreitet voran. Ein Büro für Architektur und Stadtplanung wurde mit der 
Betreuung des Architekturwettbewerbs beauftragt. Hier werde ich Sie auf dem Laufenden halten. 
 
Veranstaltungen am 1. Mai 
 
Die Veranstaltungen am 1. Mai in unserem Gemeindegebiet waren ein großer Erfolg. 
Ob beim Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr Weitramsdorf, beim alljährlichen 
Geranienmarkt des Obst- u. Gartenbauvereins Neundorf, oder bei der Saisoneröffnung der 
Naturfreunde an den Hofmannsteichen. Viele Menschen zog es bei bestem Wetter nach draußen um 
den 1. Mai zu genießen. 
Man konnte spüren, wie wichtig es den Bürgerinnen und Bürgern ist, solch traditionelle 
Veranstaltungen besuchen zu können. 



Meinen herzlichen Dank an alle Vereine, ehrenamtliche Helfer, freiwillige Helferinnen und Helfer die 
uns diesen tollen Tag überhaupt erst ermöglicht haben. Vielen Dank für die vielen netten 
Begegnungen und Gespräche. 
Der gute Zusammenhalt und das gemeinschaftliche Miteinander, macht unsere Gemeinde lebens- 
und liebenswert. 
 
„Gemeinschafft“ 
Zusammen gestalten wir unsere Zukunft 
 
 
Ihr 
 
 
Hans Steinfelder 
Erster Bürgermeister 


